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Tod, Trauer und
Hoffnung
Erklärungen, 46 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen, viele mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich beschreibe Trauer und nenne Hilfen.

Ich unterscheide religiöse und säkulare

Rituale.

Ich vergleiche Vorstellungen vom Leben

nach dem Tod.

Ich bewerte Rituale und Vorstellungen

mit Kriterien.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/gymnasium/klasse-10/evangelische-religion/er-tod-trauer-hoffnung/ab

schied-und-trauer

eR
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Kurz erklärt

Merksatz: Trauer ist normal und bei jedem anders. Rituale geben Halt, ob religiös

oder säkular. Vorstellungen vom Leben nach dem Tod sind Überzeugungen.

Rituale

Ritual Einordnung

Gebet, Segen religiös

Erinnerungsbuch säkular

Kerze beides möglich

Vorstellungen

Religion Vorstellung

Christentum
Auferstehung und ewiges

Leben

Islam
Gericht, Paradies oder

Hölle

Hinduismus, Buddhismus Wiedergeburt

Mit Kriterien bewerten

1 Beispiel beschreiben

2 Kriterium wählen

3 Prüfen

4 Urteil mit Grund

Tipp: Schreibe bei Glaubensaussagen dazu, wessen Überzeugung es ist.
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Typischer Fehler: Auferstehung, Wiedergeburt und Unsterblichkeit der Seele sind

verschiedene Vorstellungen. Wirf sie nicht zusammen. Wenn dich ein Todesfall

belastet: Nummer gegen Kummer 116 111 oder TelefonSeelsorge 0800 111 0 111

(beide kostenlos).
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Basis

Wissen sichern

1 Kreuze an.

a) Ein Erlebnis, das zeigt, dass das

Leben endlich ist, heißt .

Endlichkeitserfahrung Reiseerfahrung

b) Trauer ist eine normale Antwort auf einen . Gewinn Verlust

c) Die Kerze ist ein Symbol für Licht und . Streit Hoffnung

d) Der Ewigkeitssonntag liegt vor dem ersten . Ostern Advent

e) Bei der Feuerbestattung liegt die Asche in einer . Kiste Urne

f) Im Islam gibt es das Jüngste . Gericht Fest

g) Samsara bezeichnet den  der Wiedergeburten. Kreislauf Berg

2
Setze ein: Trauer, Erinnerungsbuch, Feuerbestattung, Auferstehung,
Wiedergeburt.

a) Die Antwort auf einen Verlust heißt .

b) Ein säkulares Ritual ist das .

c) Heute entscheiden sich viele für die .

d) Christinnen und Christen glauben an die  der Toten.

e) Im Hinduismus und Buddhismus gilt die  als Kreislauf.
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3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Alle Menschen trauern gleich. stimmt stimmt nicht

b) Trauer ist keine Krankheit. stimmt stimmt nicht

c) Rituale gibt es nur in Religionen. stimmt stimmt nicht

d) Beide großen Kirchen erlauben heute die

Feuerbestattung.

stimmt stimmt nicht

e) Die Vorstellungen der Religionen vom Leben nach

dem Tod sind identisch.

stimmt stimmt nicht

f) Die Auferstehung Jesu lässt sich wissenschaftlich

beweisen.

stimmt stimmt nicht

g) Die Nummer gegen Kummer ist kostenlos. stimmt stimmt nicht
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Standard

Anwenden

4 Kreuze an.

a) Eine Trauerfeier mit Musik und Reden ohne religiösen

Bezug ist ein  Ritual.

religiöses säkulares

b) Der Ewigkeitssonntag wird auch 

genannt.

Palmsonntag Totensonntag

c) Traditionell üblich im Judentum und im

Islam ist die .

Waldbestattung Erdbestattung

d) Die Unsterblichkeit der Seele meint: Etwas lebt von

 weiter.

selbst Gott geschenkt

e) Paulus schreibt über die Auferstehung in  Korinther 15. 2. 1.

f) Das Kriterium „Raum für Fragen“ heißt: Zweifel sind

.

erlaubt verboten
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5 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Der Satz „Sei nicht traurig“ kann den Schmerz

überspielen.

stimmt stimmt nicht

b) Gedenkseiten im Netz sind ein Beispiel für neue

Erinnerungskultur.

stimmt stimmt nicht

c) Die katholische Kirche erlaubt die Feuerbestattung

nicht.

stimmt stimmt nicht

d) Ewiges Leben meint nur sehr lange Zeit. stimmt stimmt nicht

e) Beim Bewerten geht es darum, ob der Glaube wahr

oder falsch ist.

stimmt stimmt nicht

f) Vorstellungen vom Leben nach dem Tod sind

Überzeugungen und keine wissenschaftlichen

Beweise.

stimmt stimmt nicht
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6 Setze ein: Trost, Respekt, Gemeinschaft, Ehrlichkeit.

a) Das Kriterium  fragt: Gibt es Halt?

b) Das Kriterium  fragt: Wird niemand gedrängt?

c) Das Kriterium  fragt: Verbindet es Menschen?

d) Das Kriterium  fragt: Wird der Schmerz ernst genommen?

7 Schreibe kurze Antworten.

a) Nenne zwei Gefühle, die bei Trauer vorkommen können.

b) Nenne ein religiöses und ein säkulares Ritual bei einem Todesfall.

c) Nenne zwei Gründe für den Wandel der Bestattungskultur.

d) Nenne eine Vorstellung vom Leben nach dem Tod im Hinduismus.
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Plus

Vertiefen

8 Schreibe ganze Sätze.

a) Erkläre, warum Rituale beim Abschied helfen.

b) Vergleiche ein religiöses und ein säkulares Ritual: Was ist gleich, was verschieden?

c) Beschreibe den Unterschied zwischen Auferstehung und Unsterblichkeit der Seele.

d) Erkläre, welche Bedeutung die Auferstehungshoffnung für Trauernde haben kann.

e) Bewerte das Ritual „Familie trifft sich am Todestag, kocht und erzählt“ mit zwei

Kriterien.
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f) Beurteile den Satz „Sei nicht traurig, sie ist an einem besseren Ort.“ Begründe.

g) Erörtere, welche Rolle Vorstellungen vom Leben nach dem Tod für den Umgang mit

Trauer haben können.
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich beschreibe Trauer und nenne Hilfen.

Ich unterscheide religiöse und säkulare

Rituale.

Ich vergleiche Vorstellungen vom Leben

nach dem Tod.

Ich bewerte Rituale und Vorstellungen

mit Kriterien.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Wissen sichern

1 Kreuze an.

a) Endlichkeitserfahrung

→ Der Tod ist eine solche Erfahrung.

b) Verlust

→ Sie zeigt, dass einem jemand wichtig war.

c) Hoffnung

→ Die Osterkerze steht dafür.

d) Advent

→ Er ist der letzte Sonntag im Kirchenjahr.

e) Urne

→ Das Wort Urne ist der Fachbegriff.

f) Gericht

→ Danach folgt das Paradies oder die Hölle.

g) Kreislauf

→ Das Wort kommt aus dem Sanskrit.

2 Setze ein: Trauer, Erinnerungsbuch, Feuerbestattung, Auferstehung, Wiedergeburt.

a) Die Antwort auf einen

Verlust heißt Trauer.

b) Ein säkulares Ritual ist

das Erinnerungsbuch.

c) Heute entscheiden sich

viele für die

Feuerbestattung.

d) Christinnen und Christen

glauben an die

Auferstehung der Toten.

e) Im Hinduismus und

Buddhismus gilt die

Wiedergeburt als

Kreislauf.

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt nicht. Richtig:

Trauer sieht bei jedem

anders aus.

b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Es

gibt auch säkulare

Rituale.

d) Stimmt. e) Stimmt nicht. Richtig: Sie

unterscheiden sich.

f) Stimmt nicht. Richtig: Sie

ist ein Glaubenssatz.

g) Stimmt.
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Standard: Anwenden

4 Kreuze an.

a) säkulares

→ Es fehlt der Bezug zum Glauben.

b) Totensonntag

→ Er erinnert an die Verstorbenen.

c) Erdbestattung

→ Beide Religionen sehen sie traditionell vor.

d) selbst

→ Die Auferstehung ist dagegen ein Geschenk

Gottes.

e) 1.

→ Der 2. Korintherbrief hat nur 13 Kapitel.

f) erlaubt

→ Trauer darf auch Fragen enthalten.

5 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt. c) Stimmt nicht. Richtig: Sie

erlaubt sie heute unter

bestimmten Bedingungen.

d) Stimmt nicht. Richtig: Es

meint ein Leben in der

Nähe Gottes.

e) Stimmt nicht. Richtig: Es

geht um die Bedeutung

für Trauernde.

f) Stimmt.

6 Setze ein: Trost, Respekt, Gemeinschaft, Ehrlichkeit.

a) Das Kriterium Trost fragt:

Gibt es Halt?

b) Das Kriterium Respekt

fragt: Wird niemand

gedrängt?

c) Das Kriterium

Gemeinschaft fragt:

Verbindet es Menschen?

d) Das Kriterium Ehrlichkeit

fragt: Wird der Schmerz

ernst genommen?

7 Schreibe kurze Antworten.

a) Zum Beispiel Traurigkeit und Wut.

→ Schau in die Gefühlsliste.

b) Religiös: Gebet. Säkular: Erinnerungsbuch.

→ Frage: Gibt es einen Bezug zum Glauben?

c) Zum Beispiel: Familien wohnen weit

voneinander entfernt, Kosten spielen eine

Rolle.

→ Schau in die Gründeliste.

d) Wiedergeburt als Kreislauf (Samsara).

→ Denke an den Kreislauf (Samsara).
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Plus: Vertiefen

8 Schreibe ganze Sätze.

a) Sie geben Halt, bringen Menschen

zusammen und machen den Abschied

sichtbar.

→ Nenne mindestens zwei Aufgaben.

b) Beide geben Halt und Gemeinschaft. Das

religiöse hat einen Bezug zum Glauben,

das säkulare nicht.

→ Nutze die Tabelle der Lektion.

c) Auferstehung: Gott gibt neues Leben.

Unsterblichkeit der Seele: Etwas lebt von

selbst weiter.

→ Frage: Wer handelt?

d) Sie kann trösten, weil Christinnen und

Christen Verstorbene bei Gott geborgen

glauben. Außerdem kann sie zum Leben

ermutigen.

→ Denke an Trost und Mut.

e) Trost: Es gibt Halt. Gemeinschaft: Es

bringt die Familie zusammen. Das Ritual

ist gut, solange niemand gedrängt wird.

→ Wähle zwei Kriterien.

f) Er ist gut gemeint, kann aber den Schmerz

überspielen. Besser wäre zuzuhören.

→ Kriterium Ehrlichkeit.

g) Sie können trösten und Sinn geben. Man

sollte aber niemanden drängen und Fragen

zulassen.

→ Vergleiche Vor- und Nachteile.


